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Mit CHF 5.7 Milliarden überdurchschnittlicher Neugeldzufluss 
Ausgezeichnetes Ergebnis, starkes geografisches Wachstum –  

Wechsel an der Spitze der Unternehmensführung  

 

Vaduz/Zürich, 9. Mai 2006. LGT ist eine führende und global aufgestellte Privatbank, die sich auf das 

Wealth Management für private und institutionelle Kunden konzentriert. Im Geschäftsjahr 2005 konnte 

die LGT ihre konsolidierten Eigenmittel vor Ausschüttung um CHF 533 Mio. erhöhen. Insgesamt stiegen 

die betreuten Vermögenswerte um 21.4 Prozent auf CHF 76.7 Mia., wovon CHF 5.7 Mia. auf Neugelder 

entfielen, was einer Steigerung um 9.3 Prozent entspricht. Ende April 2006 hat S.D. Prinz Max von und 

zu Liechtenstein die operative Leitung der LGT übernommen. Damit ist die Kontinuität in der obersten 

Unternehmensführung durch das Fürstenhaus sichergestellt. Der erfolgreiche Expansionskurs wird konse-

quent weiterverfolgt. 

 

Die vor gut fünf Jahren lancierte Strategie der geografischen Expansion zahlt sich in allen Bereichen aus.  

«Wir haben unseren erfolgreichen Expansionskurs im vergangenen Jahr zielstrebig weiterverfolgt; wir wer-

den diesen auch 2006 beibehalten», liess S.D. Prinz Max von und zu Liechtenstein an der Bilanzmedien-

konferenz in Zürich verlauten. 

 

Auszeichnungen für Qualität und Investmentperformance 

Wie schon in den vergangenen Jahren, wurde die LGT auch im Jahre 2005 von externen Beobachtern für 

ihre Erfolge im Bereich Dienstleistungsqualität und Investmentperformance ausgezeichnet. Standard & 

Poor’s prämierte neun LGT Fonds mit dem Rating «A» und den LGT Equity Fund Global Sector Trends 

(USD) mit «AA». Damit wird diesen Fonds ein kontinuierlich überdurchschnittlicher Ertrag und ein leis-

tungsfähiges  

Management attestiert. Die unabhängigen Fachexperten von «Die Welt»/«Welt am Sonntag» zeichneten 

die LGT in Liechtenstein, der Schweiz und Deutschland mit «summa cum laude» bzw. «magna cum laude» 

aus und zählten sie als einzigen von 262 Vermögensverwaltern in allen drei Ländern gleichzeitig zu den 

zehn besten Anbietern im Private Banking.  

 

Starkes Wachstum 

In Liechtenstein und in der Schweiz verzeichnete die LGT 2005 ein starkes Wachstum und erwirtschaftete 

ein sehr gutes Geschäftsergebnis. In Deutschland eröffnete die LGT im Februar 2006 in Mannheim eine 

neue Niederlassung und ist nun an sieben Standorten erfolgreich tätig. Seit Februar 2006 ist ein neues 

Team für die Entwicklung der Wachstumsmärkte Zentral- und Osteuropa sowie für den Ausbau der Bank-

repräsentanz in Wien zu einer Vollbank zuständig. Seit März 2005 verfügt die LGT über eine Bankreprä-

sentanz in Uruguay, dem Finanzzentrum im Wachstumsmarkt Südamerika.  

In Asien realisierte die LGT im letzten Jahr erneut eine sehr gute Geschäftsentwicklung. Deshalb wurden alle 

drei Standorte – Hongkong, Singapur und Tokio – zielstrebig ausgebaut und eine Handelsplattform er-
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stellt. Im Dezember 2005 eröffnete die LGT zudem ihre erste Bankrepräsentanz in der Golfregion – im Kö-

nigreich Bahrain, dem ältesten Bankenplatz im Mittleren Osten.  

 

Fürstliches Portfolio bei CHF 2.4 Milliarden 

Mit einer weltweit seltenen Kombination von klassischen und alternativen Vermögensanlagen setzt sich das 

Fürstliche Portfolio von CHF 2.4 Mia. zum Ziel, ein aktienähnliches Wachstum mit einem Risiko vergleichbar 

wie bei festverzinslichen Anlagen zu erwirtschaften. Die Bruttoperformance betrug im vergangenen Jahr  

10.8 Prozent; somit erzielte das Portfolio seit seiner Auflegung am 31.12.1998 eine Bruttoperformance 

von 64.5 Prozent und übertraf damit alle relevanten Vergleichsindizes. Das Fürstliche Portfolio hat erneut  

bewiesen, dass es als Wachstumsanlage Aufwärtstrends mitmacht, während es in schwierigen Phasen ho-

he Werterhaltung bietet. 

 

Betreute Vermögenswerte um CHF 13.5 Mia. gesteigert 

Bei der Darstellung der Finanzkennzahlen der LGT werden das operative Geschäft mit Kunden und die 

Kapitalanlagen des Fürstenhauses unterschiedlich erfasst. Nach den International Financial Reporting Stan-

dards (IFRS), welche die LGT seit 1996 anwendet, wird das operative Geschäft über die Erfolgsrechnung 

abgebildet, während das Finanzinvestmentgeschäft direkt über die Eigenmittel gebucht wird. Aus diesem 

Grund ist für die LGT die Entwicklung der Eigenmittel am aussagekräftigsten, da sie beide Effekte umfasst.  

Im Geschäftsjahr 2005 steigerte die LGT die konsolidierten Eigenmittel vor Ausschüttung von CHF 100 

Mio. an die Fürst von Liechtenstein-Stiftung um CHF 533 Mio. Vom Eigenmittelanstieg entfielen CHF 145 

Mio. auf das operative Geschäft, CHF 240 Mio. auf das Investmentgeschäft, und CHF 147 Mio. waren auf 

Währungseinflüsse zurückzuführen. Der konsolidierte Reingewinn aus dem operativen Geschäft 2005 

nahm gegenüber dem Vorjahr um CHF 32.6 Mio. auf CHF 144.6 Mio. zu (+ 29.1 Prozent). Die Gesamter-

träge stiegen von  

CHF 528.9 Mio. im Vorjahr auf CHF 594.5 Mio. im Geschäftsjahr 2005 (+ 12.4 Prozent). Der Anstieg des 

Betriebsaufwandes auf CHF 411.6 Mio. (+ 11.9 Prozent) war auf die weitere geografischen Expansion  

zurückzuführen. 

Die Zunahme der betreuten Vermögenswerte um CHF 13.5 Mia. auf CHF 76.7 Mia. entspricht einem  

um 21.4 Prozent höheren Wert gegenüber dem Vorjahr. Davon entfielen CHF 5.7 Mia. auf Neugelder  

(+ 9.3 Prozent). Auch die Kundenvermögen mit Verwaltungsvollmacht konnten um überdurchschnittliche 

CHF 5.6 Mia. auf CHF 25.9 Mia. (+ 27.6 Prozent) gesteigert werden.  

Nach der Zahlung von CHF 100 Mio. an die Fürst von Liechtenstein-Stiftung beliefen sich die Eigenmittel  

der LGT per 31. Dezember 2005 auf CHF 2.6 Mia. Die Tier 1 Ratio lag mit 20.9 Prozent markant über dem 

gesetzlichen Minimum von 8 Prozent. 

 

Kontinuität in der Unternehmensführung 

Der Stiftungsrat der LGT Group Foundation hat in seiner Sitzung Ende April S.D. Prinz Max von und zu  

Liechtenstein zum Vorsitzenden des LGT Group Executive Committee ernannt. S.D. Prinz Philipp von und 

zu Liechtenstein konzentriert sich nun auf seine Aufgaben als Stiftungsratspräsident der LGT Group Foun-

dation. Die Ernennung von S.D. Prinz Max stellt die Generationenfolge und damit die Kontinuität in der 

obersten Unternehmensführung durch das Fürstenhaus sicher.  

 

 



        
3 / 3 

 

  

 

 

 

LGT in Kürze 
 
LGT ist eine führende und global aufgestellte Privatbank, die sich auf die Vermögensverwaltung für private 
und institutionelle Kunden konzentriert. Per 31.12.2005 verwaltete die Gruppe Kundengelder in Höhe 
von CHF 76.7 Milliarden und beschäftigte rund 1400 Mitarbeitende in 29 Standorte in Europa, Asien, 
dem Mittleren Osten und Amerika. Die LGT Bank in Liechtenstein ist eine der wenigen offiziell bewerteten 
Privatbanken und erhält von Standard & Poor’s und Moody’s seit 1996 mit AA- bzw. Aa3 konstant die 
höchsten Ratings, die vergleichbare Institute je erzielt haben. LGTs ganzheitliche Vermögensverwaltungs-
kompetenz umfasst sowohl die Kapitalanlage in klassischen und alternativen Anlagebereichen als auch die 
rechtliche und steuer-liche Beratung und Strukturierung von Vermögen. Die strategische, operative und 
finanzielle Entwicklung der LGT ist durch die langfristige Orientierung und das Qualitätsbewusstsein des 
Fürstenhauses von Liechtenstein als Aktionär geprägt. Das in den LGT Produkten investierte Fürstliche 
Portfolio von CHF 2.4 Mia führt zu einer einzigartigen Übereinstimmung von Interessen zwischen Aktionär 
und Kunden.  

 
 
 
 
Ihr Gesprächspartner 
Dr. Hans-Martin Uehlinger, Pressesprecher LGT 
Tel. +423 235 14 30, Fax +423 235 16 70 
hans-martin.uehlinger@lgt.com, www.lgt.com 
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LGT Group 

 
       
2005  

       
2004 
 restated Veränderung in 

 
CHF 
Mio. 

CHF 
Mio. CHF Mio. % 

Eigenmittel     

Eigenmittel (nach Ausschüttung CHF 100 Mio. an  
Fürst von Liechtenstein-Stiftung) 2553 2120 433 20.4 
Entwicklung der Eigenmittel vor Ausschüttung 533 235 298 126.8 
 davon Gruppengewinn 145 112 33 29.5 
 davon Wertentwicklung des Fürstlichen Portfolios 240 211 29 13.7 
 davon Währungseffekte 147 -83 230 277.1 
Ausschüttung an Fürst von Liechtenstein-Stiftung -100 -100 0 0.0 
     
Erfolgsrechnung     
Erfolg aus Zinsgeschäft 61.3 50.0 11.3 22.6 
Erfolg aus Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft 469.7 405.5 64.2 15.8 
Erfolg aus Handelsgeschäft und sonstiger Ertrag 63.5 73.4 -9.9 -13.5 
Total Ertrag 594.5 528.9 65.6 12.4 
Personalaufwand 309.0 279.4 29.6 10.6 
Sachaufwand 102.6 88.4 14.2 16.1 
Total Betriebsaufwand  411.6 367.8 43.8 11.9 
Abschreibungen / Rückstellungen 17.6 33.2 -15.6 -47.0 
Steuern / Minderheitsanteile 20.7 15.9 4.8 30.2 
Gruppengewinn 144.6 112.0 32.6 29.1 
        
Wichtige Kennzahlen     
Tier 1 Ratio (in Prozent) 20.9  20.1 0.8 4.0 
Bilanzsumme (in CHF Mia.) 15.6 13.1 2.5 19.1 
        
Betreute Vermögen (in CHF Mia.) 76.7 63.2 13.5 21.4 
Kundenvermögen mit Verwaltungsvollmacht 25.9 20.3 5.6 27.6 
Übrige betreute Kundenvermögen 48.4 41.1 7.3 17.8 
Fürstliches Portfolio 2.4  1.8 0.6 33.3 
Net Asset Inflow 5.7 2.4   
     
Personalbestand 1356 1278 78 6.1 
     
Ratios     
Cost / Income Ratio 
(bestehendes Geschäft ohne neue Initiativen) 60 

 
58   

Performance des Fürstlichen Portfolios (in Prozent) 10.8 13.2   

     
Rating Moody's / Standard & Poor's 
der LGT Bank in Liechtenstein AG 

Aa3/AA- 
 

Aa3/AA- 
   

 


